
Kinder- und Jugendhilfezentrum St. 
Josephshaus gGmbH:

Selbstwirksamkeit und kreativen 
Ausdruck erleben

Das konnten die rund 10 UMA-Mädchen 
mehrerer Wohngruppen der St. 
Josephshaus gGmbH Anfang September 
beim Ausflug in eine Keramikwerkstatt.

Von Constanze Junker
19. Sept. 2024

Kreativ sein heißt oft auch mutig sein und Zweifel überwinden. Kann ich überhaupt Schönes gestalten? Wird mir 
mein Projekt gelingen? Ja! Die Mädchen der UMA-Gruppen WG Alfred Delp, WG Wilhelm Bühner und WG-
Feldblick haben genau das beim Ausflug in die Keramikwerkstadt erfahren können. Therese Aßmuth (WG Wilhelm 
Büchner) und Selina Nietert (WG Alfred Delp) aus der St. Josephshaus Kinder- und Jugendhilfezentrum gGmbH 
möchten die Mädchen der Gruppen unbegleiteter Minderjähriger Geflüchteter (UMA) im Rahmen von 
Freizeitaktivitäten stärker fördern, um besser auf frauenspezifische Themen in der Sozialarbeit einzugehen. Daher 
organisierten die beiden Pädagoginnen einen Ausflug in eine Keramikwerkstatt, finanziert durch Vereinsspenden. 
Nach anfänglicher Zurückhaltung, haben die Mädchen sich gegenseitig in der Gruppe bestärkt und motiviert. Im 
Prozess haben die Mädchen Mut gefasst und Freude am kreativen Ausdruck gefunden. Am Ende sind tolle Werke 
entstanden, die die UMA-Mädchen stolz als Erinnerung an einen schönen Ausflug und ihre kreativen Fähigkeiten 
behalten.
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